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e fer N i 


Königlichen Preußiſchen Staaten 


e No. 12840. 
Bekanntmachung. 


Di. durch das öte Stück der diesjährigen Geſetz⸗Sammlung, sub No. 1284. 
bekannt gemachte, unterm 1 1ten Februar d. J. abgeſchloſſene, Staats⸗Vertrag 
uͤber den kuͤnftigen Beitritt des Großherzogthums Sachſen⸗Weimar zum Zoll⸗ 
Verbande der oͤſtlichen Preußiſchen Provinzen iſt von Seiner Majeftät dem Könige 
von Preußen am 29ſten März d. J. und von Seiner Königlichen Hoheit dem 
Großherzoge von Sachſen-Weimar am 16ten Februar d. J. ratiſtzirt, die Rati⸗ 
fikations⸗Urkunden aber find am Iten April d. J. zu Berlin gegenfeitig ausge⸗ 
wechſelt worden; welches hiermit bekannt gemacht wird. a 


Berlin, den Aten Mai 1831. 


Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten. 
| v. Schönberg. 
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Jahrgang A831. — (ad No. 1284) 


(Ausgegeben zu Berlin den 10ten Mai 18810 
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(Jo. 1285.) Nachträgliche Erklärung in Betreff der zwiſchen der Koͤniglich-Preußiſchen und 
der Fuͤrſtlich⸗Waldeckſchen Regierung im Jahre 1822. verabredeten Maaßre⸗ 
geln zur Verhuͤtung der Forſtfrevel in den Grenzwaldungen. Vom 12ten 
März 1831. 8 


Di Koͤniglich⸗-Preußiſche Regierung und die Fuͤrſtlich⸗Waldeckſche Regie⸗ 
rung ſind uͤbereingekommen, dem mittelſt Erklaͤrung d. d. Berlin den 
gten November und Arolſen den 10ten Oktober 1822. getroffenen Abkom⸗ 
men, wegen Verhuͤtung der Forſtfrevel in den Grenzwaldungen, nachſtehende 
Beſtimmung hinzuzufuͤgen: 
„Die Holzwerths- und Schadens-⸗Erſatz⸗Gelder werden zwar nur auf 
„den Antrag des Beſchaͤdigten von Seiten der Gerichte beigetrieben. 
„Der Waldeigenthuͤmer, der die Exekution extrahirt, hat aber keine Ge⸗ 
„buͤhren zu entrichten, welche er erſt wieder von dem verurtheilten Holz⸗ 
„frevler einziehen laſſen müßte, ſondern die Exekution wird ſofort ver⸗ 
„haͤngt und die dafuͤr entſtehenden Koſten werden unmittelbar von dem 
„Exequendus eingezogen.“ a 
Gegenwaͤrtige, im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs von Preußen und 
Seiner Durchlaucht des Fuͤrſten von Waldeck zweimal gleichlautend ausge⸗ 
fertigte nachtraͤgliche Erklarung ſoll, nach erfolgter gegenſeitiger Auswechſe⸗ 
lung, Kraft und Wirkſamkeit in den beiderſeitigen Landen haben und oͤffentlich 
bekannt gemacht werden. f 
Geſchehen Berlin, den 12ten Maͤrz 1831. 


Sn (LS) ee 
Köͤniglich⸗Preußiſches Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
: v. Schönberg. 
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Vorſtehende Erklaͤrung wird, nachdem ſolche gegen eine uͤbereinſtim⸗ 
mende, von der Fuͤrſtlich-Waldeckſchen Regierung unterm 29ſten März d. J. 
volzogene, Erklarung ausgewechſelt worden ift, hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht. Berlin, den 12ten April 1831. : 


Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
Ä v. Schönberg. 


(No. 1286.) 
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(Co. TE Miniſterial⸗ Getting vom Aſten Moi 1831. 55 über: die mit der Kaiſerlich⸗ 
8 Oeſterreichiſchen Regierung verabredete Aufhebung alles Unterſchiedes in 
der Behandlung der beiderſeitigen Schiffe und deren 1 in den . f 
ſchen und Oeſterreichiſchen Haͤfen. 


Nachdem Seine Majeſtaͤt der Koͤnig von Preußen und Seine Majeftät der 
Kaiſer von Defterreich in dem Wunſche uͤbereingekommen find, durch gegen- 
ſeitige Aufhebung alles Unterſchiedes in der Behandlung der beiderſeitigen 
Schiffe und deren Ladungen in Allerhoͤchſt Ihren Haͤfen zur Befoͤrderung des 
Handelsverkehrs Allerhoͤchſt Ihrer hiebei betheiligten Unterthanen beizutragen; 
ſo erklaͤrt das unterzeichnete Miniſterium hiedurch, in Folge Allerhoͤchſten 
Auftrags, und in Erwiederung der von dem Kaiſerlich-Oeſterreichiſchen außer⸗ 
ordentlichen Geſandten und bevollmaͤchtigten Miniſter Herrn Grafen von 
Trauttmansdorff, Namens Seiner Majeſtaͤt des Kaiſers von Oeſterreich, 
ruͤckſichtlich der Preußiſchen Schiffe ausgeſtellten gleichen Zuſicherung: 
daß in den Preußiſchen Haͤfen die Oeſterreichiſchen Schiffe, bei ihrem 
Einlaufen wie bei ihrer Abfahrt, hinſichtlich aller Hafen⸗, Tonnen⸗„ 
Leuchtthurm⸗, Lootſen⸗ und Bergegelder und uͤberhaupt hinſichtlich 
aller anderen, jetzt oder kuͤnftig der Staats: Kaffe, den Staͤdten, 
oder Privat-Anſtalten zufließenden Abgaben oder Laſten irgend einer 
Art oder Benennung, auf ganz gleichem Fuße mit den Preußiſchen 
Schiffen behandelt, auch die auf Oeſterreichiſchen Schiffen ein-oder 
ausgeführten Waaren keinen hoͤheren oder anderen Abgaben irgend 
einer Art, als die auf Preußiſchen Schiffen ein- oder ausgefuͤhrten 
Waaren zu erlegen haben, unterworfen werden ſollen. 

Die Wirkſamkeit dieſer Gleichſtellung ſoll vom 1ſten April des laufen⸗ 
den Jahres ab beginnen, und ſich bis zum Aften April 1841. erſtrecken, als⸗ 
dann aber, wenn nicht ein Jahr vor letzterem Zeitpunkte von einer oder der 
anderen Seite eine Aufkuͤndigung erfolgt ſeyn ſollte, noch ferner bis nach 
Ablauf eines Jahres, nach geſchehener Aufkuͤndigung, beſtehen bleiben. 


Berlin, den [ſten Mai 1831. 
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Koͤniglich⸗Preußiſches Miniſterium der auswaͤrtigen Angeigenpiten. 
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(No. 1286.) : Bor: - 


che gegen eine 1 
G An 1 


Sem‘ 
Rasse 


